
Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 

Frau Roswitha Schmid im Alter von 56 Jahren 
Herr Manfred Dimter im Alter von 73 Jahren 
Frau Hildegard Goldmann im Alter von 87 Jahren 
Herr Heinz Gebauer im Alter von 74 Jahren 
Frau Monika Schulz im Alter von 57 Jahren 

Der Herr schenke Ihnen die ewige Ruhe. 
 
 
 
 

Zum Schmunzeln: 
 
 

 
 
 

 
 

  
 

Sucherkreises vom Stapel gelaufen 
 

Der vom Pastoralplan angeregte Sucherkreis, der neue Formen des Christ- und 
Kircheseins in den Blick nehmen soll, ist am 5. Mai gestartet. Unter den acht 
Teilnehmenden waren auch drei Mitglieder des Pastoralteams. In einer ersten 
Runde erzählten die Zusammengekommenen von ihrer Motivation, an diesem 
Treffen teilzunehmen, und von ihrer persönlichen „Kirchengeschichte“. 
Erfahrungen in der Jugendarbeit, mit internationalen Partnerschaften, dem 
Dialogprozess im Bistum, bei Kongressen und vieles mehr führten die „Sucher“ 
hierbei ins Feld. Zwei von ihnen waren auch noch voll vom Erlebnis des 
Evangelischen Kirchentages in Hamburg. Erfahrungen mit Glaubens- und 
Gebetskreisen, in denen man sich über den eigenen Glauben austauschen 
kann, waren weitere Beweggründe, sich auf die Suche nach neuen 
Zukunftsmöglichkeiten zu machen.  

Die Rede von Kardinal Bergoglio im Vorkonklave, in der der jetzige Papst die 
Kirche auffordert, an die Ränder der menschlichen Existenz zu gehen und nicht 
Jesus den Weg nach draußen zu versperren war dann ein guter Einstieg in 
erste Gedanken, in welche Richtung sich dieser Kreis entwickeln könnte. 
Schnell bildeten sich einige Fragen heraus: 

- Wie können Jugendliche in der Gemeinde beheimatet werden? Die 
Erfahrung, dass eigene Kinder keine „Andockpunkte“ in der Gemeinde 
finden, wurde bedauert. Oftmals kann es nur gelingen, Jugendliche 
sporadisch z.B. durch Projekte mit der Kirche in Beziehung zu bringen. 
Das Projekt „Hochseilgarten“, das vor einiger Zeit auch in St. Nikolaus 
Station machte, ist dafür ein gelungenes Beispiel. Auch die 
Firmvorbereitung wurde in diesem Zusammenhang in Augenschein 
genommen. So war z.B. eine Assisifahrt vor einigen Jahren für die 
Firmanden eine nachhaltige Erfahrung. Bei der kommenden 
Firmvorbereitung könnte es ähnliche Möglichkeiten eventuell wieder 
geben. 
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- Wo kann man als Erwachsener über seinen Glauben sprechen? Der 
Pastoralplan regt dazu Möglichkeiten an. Eigene Erfahrungen des 
Sucherkreises ermutigen in dieser Richtung weiter nachzudenken.  

 
- Muss Gottesdienst immer eine Einbahnstraße sein? Einer bereitet sie 

vor und alle anderen sind dann „Besucher“. Kann man Formen 
entwickeln, in denen mehr Beteiligung und vielleicht auch Dialog 
möglich sind? 

 
- Wie können Verbände ihre Berufung heute entdecken? Können sie für 

sich neue Felder des Engagements finden? 

Zunächst verabredete der Kreis zwei weitere Treffen bis zu den Sommerferien. 
Dann soll überlegt werden, ob und wie es weitergeht. Diese Treffen sind am 
Montag, 10. Juni und Montag, 15. Juli, jeweils um 19:00 Uhr im Pfarrhaus St. 
Joseph, Joseph-Schüller-Platz 5. Weitere Interessenten, die sich auch auf die 
Suche machen wollen, sind in dem Kreis herzlich willkommen. 

Bernhard Jakschik 

 
 
 
 
 

Die Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, den 27.05.2013 um 19:00 
Uhr im Gemeindezentrum zu dem Thema: 50 Jahre Konzil: Es wird 
der Film gezeigt: „Ich sehe was, was du nicht siehst“, den das Bistum 

erstellt hat, um wichtige Aussagen des II. Vatikanischen Konzils zu beleuchten. 
Auch Katernberg kommt darin vor! 
 
 

Die Alten- und Rentnergemeinschaft trifft sich am Montag, den 
27.05.2013 nach der Messe um 8:00 Uhr in St. Joseph zur 
Versammlung. 

 
 

Die Helferinnen der kfd St. Joseph treffen sich zur 
monatlichen Abrechnung am 28. Mai ab 15:00 Uhr im 
Gemeindezentrum. 

 
 

Die KAB informiert: 
Das Thema der Monatsversammlung hat sich geändert 

 
Am Sonntag, den 02. Juni 2013 lädt die KAB St. Joseph zur Monatsversamm-
lung ein. 
 
Herr Rainer Wilhelm von der Bischöflichen Aktion Adveniat wird in dieser 
Zusammenkunft über das Thema: 
 

Franziskus – Der erste Papst aus Südamerika 
 
referieren. 
 
Interessierte Nichtmitglieder aus der Gemeinde sind ebenfalls herzlich will-
kommen. 
Wie gewohnt beginnen wir den Tag mit der gemeinsamen Feier der Hl. Messe 
um 08:30 Uhr in der Kirche St. Joseph. Nach dem Frühstück im großen Saal 
des Gemeindezentrums beginnt die Veranstaltung um 10:00 Uhr. 
 
 

 
Aus unserem Pastoralteam St. Nikolaus 

 

Wir freuen uns auf Diakon Joachim Vogt, der ab dem 1. Juni mit 50 % 
seines Beschäftigungsumfanges in der Pastoral in den drei Gemeinden unserer 
Pfarrei tätig sein wird. Mit den anderen 50 % wirkt er als Krankenhausseelsorger 
im St.-Vincenz-Krankenhaus in Stoppenberg. 
 
Wir erwarten als neuen Subsidiar für unsere Pfarrei zum 1. Januar 2014 
Benedikt Ogrodowczyk. Noch ist er als Kaplan in der Gemeinde St. Marien in 
Schwelm tätig. Außerdem ist er für die Ministrantenpastoral in unserem Bistum 
zuständig. Seine Wohnung wird er voraussichtlich im ehemaligen Pfarrhaus von 
Hl. Geist nehmen. 
 


